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Pressemitteilung
Maternus Seniorencentrum Köln-Rodenkirchen

Theaterstück „Dachstube“
Aufführung möchte Nachwuchspflegekräften sensible Einblicke in das Krankheitsbild
Demenz vermitteln

Köln, 21. November 2013. Das Maternus Seniorencentrum Köln-Rodenkirchen lädt am
Mittwoch, den 27.11.2013, um 18.30 Uhr, zur Aufführung des Theaterstücks „Dachstube“ zum
Thema Demenz in die Einrichtung in der Hauptstraße ein. Die Aufführung richtet sich vor allem
an angehende Pflegefachkräfte. Interessierte sind herzlich eingeladen, die Aufführung zu
besuchen und im Anschluss mit Experten aus Pflege, Medizin und Therapie ins Gespräch zu
kommen. Das Maternus Seniorencentrum Köln-Rodenkirchen unterstreicht damit sein Anliegen,
den Dialog mit Nachwuchspflegefachkräften in der Versorgung von Menschen mit Demenz mit
frischen Ideen aktiv fördern und stärken zu wollen.

Das Theaterstück „Dachstube“ des Schauspielers und Seelsorgers Thomas Borggrefe wird seit
2012 in den Cura und Maternus Seniorencentren mit großem Erfolg aufgeführt. In
Zusammenarbeit mit Titus Tiel Groenestege ist es bereits Borggrefes viertes Stück zum Thema
Demenz. Der Schauspieler, der seit vielen Jahren selbst als Seelsorger in niederländischen
Pflegeheimen arbeitet, engagiert sich seit jeher persönlich und professionell dafür, das Thema
Demenz auf einer tieferen Ebene in die Öffentlichkeit zu bringen und zugänglich zu machen.
„Thomas Borggrefe ist der ideale Partner für unsere Einrichtung, da das Stück eine hohe
Sensibilität zeigt und wir in Köln-Rodenkirchen einen betonten Schwerpunkt und viel Wert auf
eine Maßstäbe setzende und individuell ausgerichtete Pflege demenziell erkrankter Menschen
legen“, so Einrichtungsleiter Wolfgang Lemmer.

In seinem Ein-Personen-Stück schlüpft Borggrefe in das Leben eines Dirigenten, der an Demenz
erkrankt. Er führt den Zuschauer in die sich verändernden Gefühlswelten, lässt ihn seine Ängste,
aber auch seine Freude spüren. Der Musiker dirigiert trotz aller Veränderung weiter und lebt vor
allem mit seiner ungebrochenen Liebe zur Musik. Dabei ist er mal heiter, mal betrübt, mal
erscheint das geschilderte Leben leicht, mal schwer. Er berührt und schafft auf sensible Art die
Gratwanderung zwischen Trauer und Freude, ohne dabei die Krankheit zu banalisieren.

Demenz ist eine enorme Herausforderung für das gesamte Umfeld und erfordert auch von
Pflegekräften ein hohes Maß an Fachkompetenz, Erfahrung und Engagement. Im Maternus
Seniorencentrum Köln-Rodenkirchen legt man bereits seit Jahren einen Fokus auf die
qualifizierte und spezialisierte Betreuung demenziell erkrankter Menschen. So bietet ein speziell
angelegter Sinnesgarten Anregung für die Bewohner der Einrichtung. Und nicht nur die
Pflegefachkräfte, auch die medizinische Versorgung wird mit entsprechender fachärztlicher
Versorgung so spezifisch wie möglich angepasst, um eine optimale Betreuungs- und
Wohnsituation anbieten zu können.

Im Anschluss an das Theaterstück werden Experten aus Pflege, Medizin, Betreuung und
Therapie über Hintergründe und Eindrücke diskutieren, zum Thema Demenz informieren und
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alle Teilnehmer sind eingeladen, Fragen zu stellen, die die Experten gerne ausführlich
beantworten.

Der Theaterabend findet am Mittwoch, den 27. November 2013, um 18.30 Uhr im Maternus
Seniorencentrum Köln-Rodenkirchen, Hauptstraße 128, 50996 Köln-Rodenkirchen statt.
Pressevertreter sind herzlich willkommen.

Bildmaterial:

Die hier abgebildeten Fotos senden wir Ihnen auf Wunsch gerne in druckfähiger Auflösung zu.

In dem Theaterstück „Dachstube“ berührt Thomas Borggrefe das Publikum und schafft auf
sensible Art die Gratwanderung zwischen Trauer und Freude, ohne dabei die Krankheit Demenz
zu banalisieren.
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